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Was in der Welt vorgeht
Halle 1 September

Noch immer gehen die Wellen der äußeren Politik hoch an ein
Zurückebben iſt gegenwärtig nicht zu denken und ſchon kommen An
zeichen daß es mit der Stille auf dem Gebiete der inneren Politik zu
Ende iſt und daß wir auch hier bewegten Zeiten entgegengehen Die
Miniſter ſind faſt vollſtändig von ihrem Urlaub zurückgekehrt in den
einzelnen Reſſorts herrſcht eine regere Arbeit wieder und die Vorarbeiten
zu den Geſetzentwürfen für den Reichstag nehmen jetzt ein ſchnelleres
Tempo Der Reichstag Es giebt eine Reihe von Leuten welche ſeine
Einberufung garnicht erwarten können und Zetermordio ſchreien daß
man bei einer ſo wichtigen Aktion wie der chineſiſche Feldzug ſich um
den Reichstag garnicht kümmere Millionen ausgebe ohne das Parla
ment zu befragen und dergleichen Lamentos mehr ſind Große Sorge
macht jenen Leuten auch die Verleihung von Fahnen an die China
bataillone man leitet in dieſen Kreiſen daraus die Abſicht der Regierung
her ohne Befragen des Reichstages ähnlich wie in den ſechsziger Kon

fliktsjahren ſtändige Truppentheile für Kolonialzwecke zu
formiren Wie man plötzlich auf dieſe Jdee kommt iſt nicht recht er
findlich da doch jedermann der ſehen will klar iſt daß den Truppen
Fahnen verliehen werden als das Symbol der Heimath welches ihnen
auf dem Wege der Ehre im fernen Oſten voranwehen ſoll daß aber in
Bezug auf den Charakter und die rechtliche Stellung der Truppentheile
welche nur für einen beſtimmten Zweck gebildet ſind dadurch in keiner
Weiſe etwas geändert wird

Auf dem Schauplatze der Aktionen ſelbſt iſt die Lage durch die Ein
nahme Pekings keineswegs weſentlich gebeſſert im Gegentheil ſind in

den letzten Tagen Nachrichten aus dem bisher ruhigen Süden Chinas
eingetroffen welche beſagen daß jetzt auch dort der Tanz losgehen ſoll
Jn Shanghai treffen täglich Truppen der Verbündeten ein und auf Amoy
haben plöplich die Japaner ohne vorher die übrigen Mächte um ihre
gütige Erlaubniß zu befragen Truppen gelandet und ſcheinen ſich auf
längere Dauer feſtſetzen zu wollen Begründet wird die Maßnahme mit
Unruhen auf der chineſiſchen Jnſel wobei japaniſches Hab und Gut ver
loren gegangen und auch das japaniſche Formoſa infolge der Nähe von
Amoy leicht gefährdet ſei Bis zur Stunde liegen keine Meldungen vor
wie ſich die Mächte zu der japaniſchen Sonderaktion ſtellen es iſt leicht
möglich daß ſie ebenſo wie in Shanghai verfahren werden denn was
dem einen recht iſt iſt dem anderen billig Jmmerhin aber beweiſt das
neue Vorkommniß wie verſchiedene Mächte trotz aller offiziellen Ver
ſicherungen eigene Vortheile zu verfolgen ſuchen was leicht folgenſchwere
Verwicklungen nach ſich ziehen kann Auch im Norden Chinas iſt die
Miſſion der Mächte noch lange nicht erfüllt es iſt dem Hofe gelungen
zu entſchlüpfen und nicht eher als bis man ſeiner habhaft geworden iſt
an eine Einleitung der Friedensverhandlungen zu denken Bis dahin
dürfte es noch gute Weile haben und Graf Walderſee dürfte nach ſeiner
Ankunft noch zu thun übrig bleiben zumal die Straße Tientſin Peking
noch immer von Boxern beunruhigt wird und mehrere Scharmützel ſtatt

gefunden haben Ebenſo klingen die Nachrichten aus Shantung der
eigentlichen deutſchen Jntereſſenſphäre nicht gerade ſehr erfreulich die

Fremden flüchten nach der Küſte und überall werden die chriſtlichen
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Chineſen geplündert und niedergemacht Es hat daher viel Wahrſcheinlich
keit für ſich daß ſich die Mächte auch auf eine Winterkampagne werden
einrichten müſſen allerdings eine wenig angenehme Ausſicht

Auf dem Kriegsſchauplatze in Südafrika ſcheint ſich jetzt die letzte
Entſcheidung abſpielen zu wollen es iſt das nochmalige Aufflackern eines

in den letzten Zügen liegenden Heldenvolkes Die Kämpfe bei Belfaſt
haben zwar mit einem kleinen Erfolge der Engländer geendet eine wirk

liche Entſcheidung aber haben ſie nicht gebracht denn die Buren haben
ſich nur eine kurze Strecke zurückgezogen und machen dem Feinde jeden
Zoll Bodens ſtreitig ſie werden aber ſchließlich doch wohl der Uebermacht
der Engländer erliegen müſſen Jn dieſer ſchweren Bedrängniß kommt
ihnen aber vielleicht doch noch Hilfe von außen in Petersburg iſt
Dr Leyds nachdem die Burenmiſſion ſich allerorten einen Korb geholt
hatte und man ihr anfänglich auch an der Newa kühl begegnet war vom
Zaren empfangen worden Es iſt ja ausgeſchloſſen daß der Zar den
Briten in den Arm fallen wird um ſie von der Einſackung der Buren
republiken zurückzuhalten aber es iſt doch wohl möglich daß er ſich zu
einer freundſchaftlichen Vermittlung bereit erklärt um für den unterlegenen

Theil günſtigere Bedingungen zu erzielen Eine derartige Vermittlung
würde man an der Themſe vielleicht nicht ganz ungern ſehen denn man
ſehnt dort ſchon längſt das Ende des Krieges herbei und wie verlautet
hat ſich anläßlich der Ankunft der Burenmiſſion in Petersburg ein eifriger
Depeſchenwechſel zwiſchen den beiderſeitigen Kabinetten ſtattgefunden ſodaß
der Empfang des Dr Leyds wohl nicht ohne engliſches Wiſſen und Zu
ftimmung erfolgt ſein dürfte Daraus mag ſich vielleicht auch der plötzliche
energiſche Vorſtoß Lord Roberts erklären der den Krieg mit einem
glänzenden Erfolge abſchließen möchte um möglichſt viel für England
herauszuſchlagen Gleichwohl kann ſich der Friedensſchluß noch geranme
Zeit hinziehen wenn was nicht unwahrſcheinlich von beiden Seiten
unerfüllbare Bedingungen geſtellt werden

Am goldenen Horn feiert an dieſem Sonnabend Sultan Abdul Hamid
ſein 25jähriges Regierungsjubiläum und neben anderen Regenten hat
auch der Deutſche Kaiſer eine offizielle Deputation zur Beglückwünſchung
entſandt

Sultans zufrieden zu ſein denn er hat ſich als ein treuer Freund Deutſch
lands erwieſen und uns mancherlei wirthſchaftliche Vortheile zukommen
laſſen Das Heer iſt nach deutſchem Muſter durch deutſche Offiziere orga
niſirt ein großer Theil des Heeresbedarfes wird in Deutſchland gedeckt
und durch den Bau der Bagdadbahn durch deutſche Unternehmer wird
uns auf wirthſchaftspolitiſchem Gebiete weiterer Nutzen erwachſen Gewiß

iſt in der heutigen Türkei noch nicht alles ſo wie es ſein ſollte trotz
alledem kann man Abdul Hamid die Anerkennung nicht verſagen daß er es
verſtanden hat das bei ſeinem Regierungsantritt in allen Fugen krachende
Reich nach deſſen Theilung ſchon manch habgieriges Auge ſchielte zu
ſammenzuhalten und dem kranken Manne dürfte ein recht zähes Leben
zum Aerger ſeiner Feinde beſchieden ſein

Ourch die Verurtheilung des Attentäters Breſſi hat die Unthat von
Monza nun ihre geſetzliche Sühne gefunden der Mörder iſt zu lebens
län zlichem Kerker verurtheilt worden eine Strafe die angeſichts der Größe

des Verbrechens als zu gering erſcheinen dürfte aber nach den Landes
geſetzen konnte keine andere Strafe eintreten Eine andere Frage aber iſt
die ob das Urtheil auf die Anhünger der Propaganda der That ab
ſchreckend wirken wird und wir befürchten leider man wird noch mit
manchem anarchiſtiſchen Verbrechen rechnen müſſen bis ſich endlich die
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Auguſt Hofnachrichten Das Kaiſerpaar wird
demnächſt auf etwa acht bis 10 Tage auf der kaiſerlichen Gutsherrſchaft
Cadinen Aufenthalt nehmen Ob dies aber im Anſchluß an das Kaiſer
manöver oder erſt ſpäter geſchieht iſt noch unbeſtimmt Der Kaiſer wird
während dieſes Beſuches in den Cadiner Waldungen jagen und zur Jagd
mehrere Gäſte einladen Wahrſcheinlich wird ſich das Kaiſerpaar von
Cadinen aus nach Rominten begeben und dort längere Zeit wohnen

An den Präſidenten Mae Kinley hat anläßlich der Fertig
ſtellung des deutſch amerikaniſchen Kabels Kaiſer Wilhelm fol
gendes Telegramm gerichtet Bei der heutigen Eröffnung des neuen
Kabels das Deutſchland mit den Vereinigten Staaten in engſte tele
graphiſche Verbindung bringt freut es Mich Eurer Excellenz Meine
Befriedigung über die Vollendung dieſes bedeutſamen Friedenswerkes aus
zuſprechen Jch weiß Mich mit Eurer Excellenz eins in dem Wunſche
und in der Hoffnung daß die Kabelverbindung die allgemeine Wohlfahrt
fördern und zur Erhaltung und Feſtigkeit freundlicher Beziehungen zwiſchen
beiden Ländern beitragen möge Wilhelm I Präſident
Mac Kinley erwiderte Jch empfange mit großer Genugthuung das
Glückwunſchtelegramm Eurer Majeſtär anläßlich der Eröffnung des Kabels
das das Netz des engeren Verkehrs zwiſchen unſerem Lande und dem
deutſchen Reiche vervollſtändigt Jn dieſem Zeitalter des Fortſchritts
fördert jedes Band das die Nationen in ihren kommerziellen Beziehungen
und freundſchaftlichen Jntereſſen einander näher bringt ihre allgemeine
Wohlfahrt und kann nicht verfehlen ihr herzliches Verhältniß zu ſtärken
und ihren wechſelſeitigen Vormarſch auf den Friedenspfaden zu be
ſchleunigen

Ueber eine Randbemerkung des Kaiſers berichten die
Leipz N Das Blatt ſchreibt Authentiſch erfahren wir daß nach

den erſten Berichten über die Ereigniſſe in China Kaiſer Wilhelm
in der Form einer Randbemerkung angeordnet hat An Bendemann
telegraphiren er ſoll für jeden ermordeten Deutſchen eine chine
ſiſche Stadt bombardiren Den Bemühungen des Auswärtigen
Amtes gelang es die Uebermittelung und die Konſequenzen dieſes kaiſer
lichen Willensausdrucks zu verhindern Die Quelle aus der dieſe Nach
richt uns zugeht ſchließt einen Zweifel an ihrer Richtigkeit aus Wir
unſererſeits ſind der Anſicht daß die Tendenz des Monarchen wiewohl
die erſte Erregung über die chineſiſchen Greuelthaten vielleicht einen zu
ſtarken wenn auch begreiflichen Einfluß geübt hat durchaus die richtige
war Auf die Ermordung Kettelers mußte das Bombardement von Taku
die Antwort bilden Wir hätten hiermit unſere politiſche Stellung nur
beſeſtigt und uns für die künftigen Verhandlungen eine ſtarke Poſition
geſchaffen

Dem Sultan widmet zu ſeinem 2öjährigen Regierungs
Jubiläum der Reichsanzeiger folgenden Glückwunſch Seine
Majeſtät der Sultan Abdul Hamid blickt morgen auf eine fünfundzwanzig
jährige Regierungszeit zurück und in allen Theilen ſeines weiten Reiches
ſteigen an dieſem feſtlichen Tage Gebete für das Wohl des Khalifen zum
Himmel empor Auch in Deutſchland wird gern des Ehrentages
eines Monarchen gedacht deſſen kluge Staatskunſt die deutſch
türkiſchen Beziehungen ſtets auf dem Fuße ungetrübter Freund
ſchaft erhalten hat und deſſen erleuchtetes Wohlwollen viele unſerer
Landsleute im Orient ehrerbietig und dankbar anerkennen Dem gaſt
freundlichen Herrſcher welchem am 8 November 1898 der denkwürdige
Trinkſpruch Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs in Damaskus galt
dem freundwilligen Schützer und Förderer deutſcher Kulturarbeit in der
Türkei wünſchen wir zum morgigen Tage mit Millionen ſeiner Unter
thanen eine lange friedliche und geſegnete Fortdauer ſeiner Regierung

Die offiziöſe Nordd Allgem Zeitung ſchreibt u Daß der
weiſe Monarch bei dieſem Werk der Hebung und Erſtarkung ſeiner

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Kreolin jagte allen voraus Es fiel Wolf auf daß

der Prinz ſich ihr nicht näherte ſondern ſeine Aufmerkſamkeit
anderen Damen widmete Aber der Argwohn flüſterte ihm
zu es geſchieht abſichtlich es liegt eine Verabredung zu
Grunde Dieſer Gedanke kam immer wieder und war nicht
zu verſcheuchen

So elend und unzufrieden mit der ganzen Welt hatte ſich
Wolf noch nie gefühlt Während er durch die dunklen Laub
gänge ſprengte kam es ihm vor als habe er die Selbſtachtung
und den Glauben an Treue Reinheit und Frauentugend ver
loren als ſei er überhaupt nichts mehr als ein kläglicher
bedauernswerther Menſch von dem ſich jeder Charakterfeſte mit
verächtlichem Achſelzucken abwenden müſſe wie es vorhin der
Vater gethan Er meinte eine höhnende Stimme zu hören
Willſt Du der erſte Fillungen ſein der eine lächerliche Rolle

ſpielt und von dem man mit ſpöttiſcher Miene ſpricht Haſt
Du nur Geſtalt und Züge Deiner Vorfahren nicht aber ihre
gefürchtete Kraft ihren Stolz und ihre Energie geerbt

Dieſe Fragen ſchienen ſich immer zu wiederholen Er hörte
ſie aus den Hufſchlägen der Pferde dem Rauſchen des Windes
aus dem wie Hohngelächter re Gekrächz der Holz
reiher heraus Plötzlich war ſein Roß neben dem der Kreolin
und er fragte mit einer Stimme in der mühſam verhaltener
Zorn bebte Warum reiteſt Du ſo ungeſtüm

Weil ich bald zu Hauſe ſein möchte Jch bin todmüde
erwiderte ſie kurz und gab ihrem Pferd einen Hieb daß es
ſich aufbäumte

Wolf ſtreckte die Hand nach den Zügeln aus und zwang
das Thier ruhig zu gehenWeshalb thut Du das wehrte das Mädchen mißmuthig

ſ Wenn es mir Vergnügen macht die Erſte am Ziel zu
ein

und daß es meinen Anſichten widerſpricht wenn Du Dich vor
drängſt und auffallend benimmſt

Erſtens bin ich noch nicht Deine Braut ſolange Dein
Vater ſich weigert mich als ſolche öffentlich anzuerkennen Und
zweitens waren mir die Worte Nachgiebigkeit und Gehorſam
immer unverſtändlich Jch thue was ich will Laß die Zügel
frei oder ich ſteige ab und gehe zu Fuß

Sie wäre fähig geweſen eine ſolche Thorheit zu begehen
und der Geſellſchaft neuen Unterhaltungsſtoff zu liefern Wolf
ließ das ungeduldig hin und hertänzelnde Thier los Der
Punkt an welchem man ſich zu trennen beabſichtigte war nicht
mehr fern Nach kaum einer Viertelſtunde war er erreicht
und nun ſchien Jnez keine Eile mehr zu haben Sie lehnte
läſſig im Sattel und blickte träumeriſch mit halbgeſchloſſenen
Lidern in die Ferne wo der Sonnenball gluthroth unterging

Es war ziemlich ſpät als die Pferde in den Schloßhof
ſprengten und die Equipagen die breite Auffahrt empor rollten

Jadwiga ſchlug vor den Reſt des Abends gemeinſchaftlich
zuzubringen Jhr Vorſchlag wurde angenommen Nur Jnez
bat ſich zurückziehen zu dürfen

Sie ſah leidend und abgeſpannt aus und verabſchiedete ſich
mit haſtiger tonloſer Stimme Wolf fühlte daß die Hand
welche ſie ihm reichte eiskalt war

Einige Tage ſpäter ſtand das herzogliche Jagdſchloß wieder
leer Die Hofjagden wurden jetzt in dem nahen O fortgeſetzt

Auch Fillungens Gäſte reiſten ab mit ihnen Graf und Gräfin
von Hartenau Nur Jnez ſollte vorläufig noch bleiben und
das Verlobungsfeſt dann auf Schloß Falkenſtein gefeiert werden

Die erſten Septembertage prangten in voller entzückender
Pracht Georginen und Aſtern in allen Farben und Schattirungen
ſchmückten den Park Herbſtroſen leuchteten und glühten theils
roſa theils dunkelroth oder ſchimmerten in reinem Weiß
während die purpurrothen Ranken des wilden Weins Mauern
und Lauben beſchatteten Reife Früchte hingen in ungewöhnlicher
Fülle an den Aeſten und drohten ſie zu brechen Des Feldes

reicher Segen wurde zu Garben gebunden und eingefahren
auf jedem der ſchwerbeladenen Wagen ſah man Stangen mit
Kränzen und bunten Bändern

Die Bewohner des Schloſſes Falkenſtein erhoben ſich jetzt
ſpäter als ſonſt das Frühſtück wurde nie vor neun Uhr
eingenommen

Nur einen gab s der ſtets mit dem früheſten Morgengrauen
aufſtand oder in ſeine Studien und Experimente vertieft der
nächtlichen Ruhe überhaupt entſagte Kaſimir Wenn er nicht
ſchlief wachte auch Priska und leiſtete ihm allerlei Hand
reichungen Was ſie dabei leitete war einzig und allein der
Wunſch ihrem Liebling und Abgott gefällig zu ſein Hing ſie
doch nur an ihm und an nichts weiter auf der Welt Sie
fand ihn trotz ſeiner Häßlichkeit ſchön was er ſagte und ver
langte war ihr ein unanfechtbares Gebot Hätte er befohlen
Geh hin und ſtecke das Schloß in Brand Priska würde

ohne Gewiſſensbiſſe und ohne über die Gründe und die Be
rechtigung dieſes Befehls nachzudenken gehorcht haben denn
ihr Wille ging in dem ſeinigen unter wie der eines treuen
Hundes in dem ſeines Herrn

Wieder war eine ſchöne ſternenhelle Herbſtnacht mit Ep
perimenten die ſämmtlich mißglückten durchwacht worden

Priska löſchte die Lampen und zog die Vorhänge zurück
Kaſimir trat ans Fenſter in deſſen Scheiben ſich die erſten
goldrothen Sonnenſtrahlen ſpiegelten und blickte die Augen
mit der Hand überſchattend hinaus

Da was huſchte da zwiſchen den Geſträuchen dahin
Jrrte er ſich War es nicht Jnez Wahrhaftigl Trotz
des grauen Staubmantels und des dichten Schleiers der das
Haar verbarg erkannte er ſie an ihren raſchen geſchmeidigen
Bewegungen und dennoch wollte er den eigenen Blicken
nicht trauen

Sieh mal Priska rief er über die Schulter zurück
Da iſt jemand im Garten Wer kann das ſein

Priska trat heran und antwortete mit ihrer barſchen Stimme
Fäulein Alvare
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Staaten gern deutſche Hilfskräfte heranzieht betrachten wir als ein

ſeines einſichtvollen Vertrauens in die Selbſtloſigkeit der deutſchen
ientpolitik welcher das innere Gedeihen des osmaniſchen Reiches die

fortſchreitende Entwicklung ſeiner natürlichen Hilfsquellen wie der tüchtigen
Eigenſchaften ſeiner Bevölkerung aufrichtig am Herzen liegt

Der Herzog Regent von Mecklenburg hat an die zu einer
militäriſchen Uebung in Schwerin eingezogenen Volksſchullehrer eine Rede
gehalten aus der die n folgende e erwähnt Vielfach iſt in
die Lehrerſchaft ein ſchlechter Geiſt eingezogen die jungen Lehrer wenn
ſie vom Seminar kommen haben ſich eingebildet hochgelehrt zu ſein
Frechheit und Unverſchämtheit in ihrer Stellung gezeigt Das iſt
falſch ich hoffe daß Jhr das nicht ſo macht Sucht Euch Eure Stellunim Leben zu erringen durch Achtung der Vorgeſetzten und Liebe der éug

anvertrauten Jugend Nur dann werdet Jhr Euch wohl fühlen in Euerem
Beruf aber nicht durch Großſpurigkeit und unverſchämtes Be
tragen Gerade der junge Lehrer der etwas werden will der ein ge
achteter Führer ſeiner Gemeinde ſein will hat die Tugenden des deut
ſchen Soldaten zu pflegen Ueberlegt Euch das auf daß Jhr ein Vor
bild der Kinder werdet Die Münch N bemerken dazu Es
iſt anzunehmen daß der Herzog Regent nicht richtig informirt iſt über die
Bedeutung des Lehrerſtandes und über diejenigen Eigenſchaften die den
deutſchen Lehrer hoch über den deutſchen Unteroffizier erheben Solche
Reden dienen nicht dazu die Liebe der Lehrer zur Regierung die nament
lich in Mecklenburg nicht beſonders eifrig für ihr Wohl ſorgt zu ſtärken

Die D meint Wenn dieſe Worte wirklich geſprochen worden
ſind haben ſie ſchwerlich einen günſtigen Eindruck hinterlaſſen Lehrer
kann man ſelbſt wenn ſie im Militärrock ſiecken nicht wie eine aufſäſſige
Schulklaſſe behandeln

Das deutſche Hilfskomitee für Okaſien hielt am Freitag
a Gegenwart der Kaiſerin als der Protektorin im Reichstagsgebäude
die erſte Sitzung ab Der Herzog von Ratibor betonte die Nothwendig
keit einer beſonderen humanitären Aktion angeſichts der oſtaſiatiſchen
Wirren und verbreitete ſich über die Organiſation des Hilfskomitees die
ſich auf das Rothe Kreuz und den Vaterländiſchen Frauenverein ſtützen
wobei noch die Organiſation des deutſchen Flottenvereins die Ziele des
Komitees thatkräftig unterſtütze Während das Komitee Geldſpenden ent
gegennimmt ſammeln das Rothe Kreuz und der Vaterländiſche Frauen
verein Liebesgaben Bisher ſind bereits gegen 500000 Mk geſammelt
worden von denen 100000 Mk an das Rothe Kreuz abgeliefert worden
ſind Demgegenüber wurde von dem Kammerherrn von dem Kneſebeck
konſtatirt daß ſich die Auslagen für das Perſonal das Material und die
Beförderung des Rothen Kreuzes ſchon jetzt auf etwa 600000 Mk be
ziffern Es bleibe ſomit noch ſehr viel zu thunEine Verluſtliſte der in den Seſechien bei Taku und Tientſin

gefallenen oder verwundeten Marinemannſchaften einſchließlich des
3 Seebataillons veröffentlicht jetzt auf Grund amtlichen Materials die
T Die Liſte iſt am 4 Juli 1900 aufgeſtellt Die größte Mehr

zahl der Verwundeten befand ſich bei Abgang des er im DeutſchenLazareth in Tientſin welches am 26 Juni hdunch den MarineStabsarzt

Dr Schlick in den Räumen des Deutſchen Klubs eingerichtet wurde Jn
zwiſchen iſt ein kleinerer Theil der Verwundeten bereits nach Yokohama
in das dortige deutſche Marinelazareth übergeführt Es lag bei Abgang
des Berichtes in der Abßcht auch einen größeren Theil der übrigen Verwundeten mit dem für Aufnahme von 80 Kranken eingerichteten Pempfer

Köln nach Yokohama überzuführen Die jetzt vorliegende Liſte
104 Namen kann in unſerer Redaktion eingeſehen werden

Deutſche Offiziere werden dieſes Jahr bei franzöſiſchen
Manövern anweſend ſein Die diesbezügliche Meldung lautet Beſtem
Vernehmen nach ſind ſeit langer Zeit jetzt zum erſten Mal höhere deutſche
Offiziere zur Theilnahme an den franzöſiſchen Manövern eingeladen worden
Jn militäriſchen Kreiſen wird dieſem Umſtande eine gewiſſe Bedeutung
deigemeſſen Umgekehrt las man in dieſen Tagen daß zum erſten Mal
auch franzöſiſche Offiziere zu den Manövern nach Deutſchland
kämen Jedenfalls dürfen wir nicht vergeſſen daß das weitere Verhalten
Frankreichs gegen uns im letzten Grund immer noch von den guten Ein
drücken abhängt die es von unſerer Waffenſtärke erhält und dieſe Wahr
heit darf vor keiner Höflichkeit in den Hintergrund treten

Die deutſche Miſſion unter der Führung des Generals
v Wittich iſt am Freitag mit dem Orient Expreßzug in Konſtantinopel
eingetroffen Namens des Sultans wurden ſie von Riza Paſcha der der
Miſſion attachirt iſt auf dem Bahnhof empfangen und nach Pera ins
PalaceHotel geleitet wo ihnen auf Befehl des Sultans Quartier gemacht
war LegationsSekretär v Eckardt von der deutſchen Botſchaft war der
Miſſion bis zur Station Ruſtſchuck entgegengeſandt worden desgleichen
trafen mit dem Orient Expreßzuge ein die ruſſiſche Miſſion unter Führung
von General Kapitow und Graf Schuwalow und die italieniſche Miſſion
mit Admiral Accini und Oberſt Roboglia

Der Reichsanzeiger weiſt auf die morgen bevorſtehende
Eröffnung des neuen deutſchen Kabels Borkum Horta New
York hin und ſpricht die Erwartung aus daß das deutſche Publikum
durch die ausſchließliche Benutzung des neuen Verkehrsweges für die
amerikaniſchen Telegramme das nationale Unternehmen in wünſchens
werther Weiſe unterſtützen werde Die Telegramme die über das neue
Kabel gehen ſollen müſſen die Bezeichnung via Emden Azoren tragen

Die miniſterielle Berl Corr bringt einen längeren
Artikel über die Ueberfüllung der forſtlichen Laufbahn Danach
iſt von der Forſtverwaltung angeordnet worden daß fortan nur 20 An
wärter jährlich in den höheren Forſtdienſt eingeſtellt werden Jmmerhin
aber werden noch zwölf Jahre vergehen bevor die Cintretenden Ausſicht
haben im Alter von 84 Jahren Oberförſter zu werden Es ſind auch
Vorkehrungen getroffen worden daß die Förſter ebenfalls in jüngeren
Jahren zur Anſtellung gelangen

Zur Jeſuitenfrage ſchreibt die Deutſche Zeitung Die
Forderung der Germania nach Beſeitigung des Jeſuitengeſetzes ſcheint
die Reichsregierung wieder einmal in nachgiebiger Stimmung zu
treffen Es verlautet nämlich daß man im Bundesrath auf Grund
der vom Reichskanzler veranlaßten Erwägungen nicht abgeneigt ſein
würde den auf demſelben Boden wie die Jeſuiten ſtehenden Orden

vom heiligen Herzen Jeſu gleich den Redemptoriſten wieder
zuzulaſſen daß dagegen hinſichtlich der Erlaubniß der Wiederzulaſſung der
Lazariſten in Bundesrathskreiſen die Meinungen noch ſtark getheilt
ſeien und daß darüber hinaus auf ein weiteres Entgegenkommen des
Bundesraths gegenüber dem Reichsantrag auf Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes wiederum nicht zu rechnen ſei

Daß wir im Zeichen der Theuerung ſtehen beweiſt
folgende Meldung Die ſächſiſchen und thüringiſchen Zeitungsverleger

Meinſt Du wirklich
Daran iſt gar kein Zweifel Sie iſt
Was ſollte die Verwöhnte ſo früh aus den Federn ge

trieben haben
Wer weiß
Du ſagſt das in einem Ton als wüßteſt Du etwas Be

ſonderes
Jch bin keine Schwätzerin Was mich nicht brennt das

blas ich nicht Wünſchen Sie den Kaffee
Jch wünſche die Wahrheit zu erfahren
Die hätte ich Jhnen längſt geſagt wenn die Sache Sie

anginge nicht aber Jhren Bruder
Was ihn betrifft betrifft auch mich
Das wußte ich bisher noch nicht
Nun ſo weißt Du es jetzt Was bedeutete vorhin Dein

Achſelzucken
Nichts weiter als daß der Diener des Prinzen mehrmals

von O herüber kam daß ich ihn unweit der Gartenthür ſtehen
ſah und warten bis die Zofe des Fräuleins hinausſchlüpfte
und etwas in Empfang nahm Einmal waren es Blumen
das letzte Mal mag s wohl ein Brief geweſen ſein Jhre
Rechnung wird das ſchnippiſche Ding dabei ſchon gefunden
haben Sie geht jetzt umher als wäre ſie ſelbſt eine Dame
kauft was ihr gefällt und bezahlt mit Goldſtücken Das können
ehrliche Leute freilich nicht die nur ihren wohlverdienten
Lohn beziehen und ſich ſchämen würden die Hand zu un
erlaubten Dingen zu bieten Vielleicht ſteckt nichts Schlimmes

ahinter aber PJortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
beſchloſſen wegen der Mehrbelaſtung durch den neuen Poſtzeitungs
tarif und der erhöhten Papierpreiſe die Abonnements und Jnſeraten
preiſe vom Jahre 1901 an um 40 Prozent zu erhöhen Ein ähnliches
Ergebniß hatte eine in dieſen Tagen in Stuttgart abgehaltene Verſamm
lung württembergiſcher Zeitungsverleger Die abnorme Steigerung derPapierpreiſe ſie ſind bald um el Hälfte geſtiegen iſt zum Theil

auch eine Folge der er
wei angeblich gef Anarchiſten wurden am

Donnerstag an Bord des von Newyork kommenden Lloyddampfers
Kaiſerin Maria Thereſia in Bremerhaven verhaftet Die dortige

Polizei war nämlich telegraphiſch benachrichtigt worden daß ſich auf dem
genannten Dampfer der am 21 Auguſt den Hafen von Newyork verließzwei Anarchiſten nach Europa eingeſchift hätten Jnfolge deſſen führen

mehrere Kriminalbeamte in Civil mittels Lloydſchleppers dem einkommenden

Dampfer entgegen und begaben ſich ſofort an Bord deſſelben Dort
gelang es ihnen auch nach den Signalements und den Photographien
die beiden Verdächtigen zu ermitteln und feſtzunehmen Der eine von
ihnen befand ſich gerade harmlos plaudernd unter den Zwiſchendeck
paſſagieren während der andere ſich in einem Winkel des Schiffes verſteckt
hielt Wie verlautet ſollen die Verhafteten Deutſche ſein

Bromberg 31 Auguſt Das Kriegsgericht der 4 InfanterieDiviſion verurtheilte dieſer Loge einen Leutnant der Reſerve unter Ver

ſagung mildernder Umſtände wegen eines ſchweren Sittlichkeits Ver
brechens unter Degradation vom Offizier zum Gemeinen und Aus
ſtoßung aus dem Soldatenſtande zu 2 Jahren Zuchthaus Der
Verurtheilte iſt bereits zur Strafverbüßung in die Strafanſtalt zu Naugard
transportirt worden

Aſien
Die Wirren in China

Aus Waſhingtoner und Londoner Drahtmeldungen geht hervor daß
in Waſhington Verhandlungen geführt werden von denen man eine
friedliche Beilegung der chineſiſchen Wirren erwartet und es wird darin
ſogar behauptet alle Mächte hätten ſich einverſtanden erklärt mit Li
Hung Tſchang zu dieſem Zweck in einleitende Unterhandlungen zu
treten Soweit Deutſchland in Betracht kommt kann von einer Be
theiligung an Verhandlungen irgendwelcher Art mit Li Hung Tſchang wohl
nur dann die Rede ſein wenn Li zuvor von der chineſiſchen Regierung
Vollmachten beibringt die ihn dazu ermächtigen in ihrem Namen zu
handeln Erſt wenn dieſes geſchehen iſt wird man der Frage näher treten
können ob Li die Bedingungen erfüllt die die deutſche Reichsregierung
an die Perſönlichkeit eines Diplomaten ſtellen muß mit der ſie ſich auf
wichtige Erörterungen einlaſſen ſoll Daß die Vereinigten Staaten
den Wunſch haben ſich ſo bald wie möglich aus den chineſiſchen Wirren
zurückzuziehen nimmt nach ihrem bisherigen Verhalten nicht Wunder und
erſcheint aus handelspolitiſchen Rückſichten welche die Vereinigten Staaten
zu nehmen haben nicht weniger erklärlich als durch die Schwierigkeiten mit
denen ſie noch immer auf den Philippinen zu kämpfen haben Jn der
Haltung Rußlands der chineſiſchen Frage gegenüber ſcheint ſich eine
Wandlung vollziehen zu wollen Darauf läßt der Umſtand ſchließen daß
Rußland den Mächten mitgetheilt hat daß es beabſichtige den ruſſiſchen
Geſandten v Giers und das Perſonal der Geſandtſchaft unter dem
Schutz der in Peking ſtehenden ruſſiſchen Streitkräfte nach Tientſin
bringen zu laſſen Jn der Begründung dieſer Abſicht überwiegen die
militäriſchen Geſichtspunkte die diplomatiſchen und es wird von Rußland
die Frage aufgeworfen ob es nicht der Lage entſpräche das von den
Truppen der Mächte beſetzte Peking vorläufig zu räumen Die
europäiſchen Kabinette ſind in einen Meinungsaustauſch über den ruſſiſchen
Vorſchlag getreten Bei ihren Entſchließungen wird zweifellos auch auf
die Wirkung Rückſicht genommen werden die eine Räumung Pekings
unter den obwaltenden Umſtänden auf die Chineſen ausüben würde und
auch auf die Frage ob dieſes nicht als ein Zeichen der Schwäche gedeutet
werden könnte was auf die weitere Entwickelung der Ereigniſſe und des
Verhältniſſes Chinas zu den fremden Teufeln einen unberechenbaren
Einfluß ausüben könnte Die Nachricht daß die Vereinigten Staaten be
reits beſchloſſen hätten unter allen Umſtänden ihre Truppen aus China
zurückzuziehen erſcheint zum mindeſten verfrüht jedenfalls iſt in diplo

rege Kreiſen nichts darüber bekannt daß ein ſolcher Entſchluß ge
faßt iſt

Eine Drahtung des Londoner Daily Telegr aus Waſhington vom
30 Auguſt beſagh im Weißen Hauſe wie im Staatsdepaſtement heiße es
daß Unterhandlungen die eine friedliche Löſung der chineſiſchen Frage
in Ausſicht ſtellen einen befriedigenden Verlauf nehmen Es werde
zugegeben daß alle verbündeten Mächte thatſächlich eingewilligt
haben Li Hung Tſchang als Vertreter der chineſiſchen Re
gierung anzuerkennen in den einleitenden Unterhandlungen für die
Einſtellung der Feindſeligkeiten und Wiederherſtellung des Friedens im
chineſiſchen Reiche Eine höchſt bedeutſame Entwickelung der diplomatiſchen
Lage ereignete ſich heute Der deutſche Geſchäftsträger Speck von
Sternberg ſtattete dem Staatsdepartement zwei Beſuche ab und ver
ſicherte dem Staatsſekretär Deutſchland wünſche bei der Be
ſeitigung der beſtehenden Schwierigkeiten Hand in Hand mit
den übrigen Mächten zu gehen Die deutſche Regierung hätte China
nicht den Krieg erklärt ſondern würde ſich ſicher den übrigen
Mächten anſchließen in dem Beſtreben eine entſprechende Ent
ſchädigung für alle Unbill die den deutſchen Jntereſſen in China zu
gefügt worden iſt zu erlangen Die Politik der deutſchen Regierung ſtände
im Einklange mit den in Hays Note enthaltenen Forderungen
der Union Die Regierung der Vereinigten Staaten richtete geſtern eine
Note an die Mächte worin ſie ihre Uebereinſtimmung mit den ruſſiſchen
Friedensvorſchlägen ausdrückt Von der in Hays Note vom 3 Juli ſo
entſchieden ausgedrückten Politik gedenke die Regierung nicht abzuweichen
und würde ihre Truppen aus China zurückziehen ſobald ſie dies mit
Ehren thun könne Ein Mitglied des Kabinets äußerte ſich heute dahin
er glaube die amerikaniſchen Truppen würden China am 1 November
verlaſſen haben Die Note vom 3 Juli auf die in dieſer Meldung
wiederholt hingewieſen iſt hat folgenden Jnhalt Die Regierung der
Vereinigten Staaten erkennt das Vorhandenſein eines Kriegszuſtandes
nicht an Sie hat Truppen und Schiffe nicht entſandt um gegen China
Krieg zu führen ſondern um nach den amerikaniſchen Bürgern und ihren
Intereſſen zu ſehen die geſetzmäßige Regierung zu unterſtützen die Ord
nung herzuſtellen und aufrechtzuerhalten und nach Wiederherſtellung des
Friedens wieder wegzugehen

In einem Berliner offiziöſen Telegramm der Köln Ztg werden
die ruſſiſchen Vorſchläge Peking durch die Truppen der
Mächte zu räumen als ungeeignet einen ſchnellen Friedens
ſchluß herbeizuführen zurückgewieſen da die Chineſen entſchieden
die Räumung Pekings als Schwäche und Niederlage der verbündeten
Truppen deuten und die auseinander geſprengten chineſiſchen Schaaren zu
neuem Widerſtande vereinigen würden Wir würden dann mit einem
neuen Kriegszuge rechnen müſſen der ſich über ganz China erſtrecke Die
Köln Ztg hofft daß Rußland wenn es ſeine eigenen Truppen zurück

zieht nichts gegen das Verbleiben der Truppen der anderen Mächte ein
wendet da die großen Aufgaben die Rußland in der Mand
ſchurei zu löſen habe die Heranziehung großer Truppenmaſſen
erklärlich machen Es handle ſich deshalb keineswegs um eine Verſchieden
heit der angeſtrebten Ziele unter den Mächten ſondern um eine Abweichung
über die zur Erreichung der Ziele einzuſchlagenden Mittel Da guter
Wille namentlich auch bei Rußland vorauszuſetzen ſei ſtehe eine Einigung
dahin zu erhoffen daß Rußland ſeine militäriſche Action auf die
Mandſchurei beſchränkt und keine Bedenken dagegen hegt daß die
anderen Mächte ihre militäriſche Thätigkeit in Petſchili fortſetzen

Das B Reuter meldet aus Peking vom 14 Auguſt Der Ein
zug in Peking war kein beſonderes Schauſpiel General Gaſelee
ſein Stab und eine Kompagnie Sikhs wateten im Bette des Abflußkanals
unter der Tatarenmauer durch Die Belagerten entfernten die Barrikaden
und als die Thore ſich nach innen öffneten und die engliſche Fahne er
ſchien erhob ſich lauter aunhaltender Jubellärm auf beiden Seiten
Generale Soldaten und Korreſpondenten kletterten durch den Schmutz
die Ufer hinauf und drängten einander zur Seite weil jeder zuerſt in der
Geſandtſchaft ankommen wollte Männer und Frauen umdrängten ihre
Befreier drückten den Sikhs die Hände und klopften auf ihre Schriltern
Jeder wurde eilig in den Geſandtſchaftshof hineingedrängt wo die Fahne
aufgepflanzt wurde Die Soldaten umſtellten den Brunnen dem die
Belagerten ihre Rettung verdankten während Geſandte nnd Offiziere
gegenſeitig ſich nach den neueſten Nachrichten befragten Zum Andenken
au die Belagerung ſoll eine Medaille geſchlagen werden mit den Worten
darauf Männer nicht Mauern machen eine Stadt Ueber die
Auffindung der Leiche des Herrn v Ketteler wird dem Bur
Reuter aus Peking berichtet Der Leichnam wurde in einem chineſiſchen
Sarge unter einem Haufen Sand in der Nähe des Platzes gefundene er ermordet worden war ſo daß die von dem Tſung li Hamen er
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zählte Geſchichte daß die Leiche in einem Hauſe untergebracht worden ſei
und bewacht wurde wie viele andere derartige Gerüchte eine Lüge iſt
Hätten nicht zufällig Eingeborene über die Sache geſprochen ſo wäre die
Leiche wahrſcheinlich niemals gefunden worden Sie iſt jetzt im Garten
der deutſchen Geſandrtſchaft beerdigt worden

Der zweite Admiral des deutſchen Kreuzergeſchwaders meldet ab
Tſchifu Kapitän Pohl meldet aus Peking vom 18 d M Jch bin10 Uhr 30 Minuten Vormittags mit 110 en 32 Jtalienern unter
Leutnant Sicianni und 28 Oeſterreichern unter Seekadett Lechnowski ein
getroffen Peking iſt vollſtändig beſetzt bis auf den Kaiſerpalaſt der um
ſtellt aber nicht beſchoſſen werden ſoll Deutſchland iſt der nordweſtliche
Theil der Stadt zugewieſen Am 18 d Mis früh wurde die Leiche des
deutſchen Geſandten Freiherrn von Ketteler beerdigt Nach Vereinbarung
mit dem ruſſiſchen General nimmt Deutſchland auch an der Bewachung
des Kaiſerpalaſtes theil Generalmajor Höpfner telegraphirt Jn Folge
einer langwierigen Brückenausbeſſerung iſt die Batterie und der Train erſt am
27 d M in Yangtſun eingetroffen Ich reiſe nach Peking voraus Seeſoldat
Weber aus Monsheim iſt deim Brückenbau ertrunken Kanonier Otto Eſcher
aus Wurzbach iſt überfahren worden und geſtorben Weiter meldet
der Admiral ab Taku Von Kapitän Pohl ſind Meldungen vom 20
21 und 22 d Mts eingetroffen Er berichtet Am 19 d Mis Nach
mittag beſetzten unſere Mannſchaften einen Tempel im Nordweſttheil der
Chineſenſtadt als Unterkommen und Schutz gegen Plünderung Nachts
wird innerhalb und außerhalb der Chineſenſtadt dauernd geſchoſſen Die
Proklamation der Generale gegen das Plündern hatte bisher nicht den
vollen Erfolg Am 21 d Mis traf Kapitänlentnant Hecht von der
Hertha mit 94 Mann ein Die frühere telegraphiſche Nachricht war

alſo unrichtig Die militäriſche Aufklärung nach Süden findet bis
18 Kilometer alles frei 50 Kilometer entfernt ſollen 20000 Mann chine
ſiſche Truppen ſtehen Die Aufklärung am 22 d Mts beſtätigte daß bis
24 Kilometer nach Süden Alles frei iſt Die deutſchen Marine
mannſchaften beſetzten am 22 d Mis das Thor im Nordweſten der
Chineſenſtadt Der Geſundheitszuſtand der ſtark angeſtrengten Leute iſt
gut Für den 23 d Mts iſt eine Berathung über das weitere Vorgehen
der Truppen und den Schutz des Kaiſerpalaſtes angeſetzt

Der japaniſche Generalleutnant Yamaguſhi telegraphirt aus Peking
In einer am letzten Sonnabend ſtattgehabten Berathung der fremden
Geſandten und der Truppenbefehlshaber wurde beſchloſſen daß die Thore
der kaiſerlichen Stadt weiter bewacht werden ſollen und zwar die
ſüdlichen von den Amerikanern und die andern von den Japanern Es
wurde ferner beſchloſſen die Einnahme Pekings am 28 Auguſt durch
einen Marſch der verbündeten Truppen durch die kaiſerliche
Stadt feierlich zu begehen Viele Eunuchen kommen aus dem
Palaſt heraus um ſich zu ergeben Die Jnſaſſen des Palaſtes erhielten
die Verſicherung daß ſie rückſichtsvoll behandelt werden ſollen Zur
Lage in Amoy meldet Daily Chronicle aus 3 vom 30 Au
guſt Die Hälfte der chineſiſchen Bevölkerung Amoys hat die Stadt verijaſſen in der eine Panik ansgerregen iſt Der Handel daſelbſt
ſteht ſtill Diebe ſind emſig dabei Beute zu machen Aus Hokohama
wird berichtet Da die Chineſen den japaniſchen Tempel in Amoy
in Brand geſteckt haben ſind am Dienstag 5 Compagnien der japa
niſchen Garniſon von Thaipe Formoſa nach Amoy vorgerückt wo bereits
von zwei Kreuzern eine Abtheilung Marineſoldaten gelandet worden iſt

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet
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Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienſtag den 4 September 1900 Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Ausführung verſchiedener Neu bezw Umpflaſterungen in Halle

Trotha
Um bezw Neupflaſterung mehrerer Straßenſtrecken
Regulirung des Wettinerplatzes
Herſtellung von Bürgerſteigen in einigen Straßen des ehemaligen
Vorortes Giebichenſtein
Wahl eines Polizei Bauinſpektors
Beſchaffung von Mobilien für 3 Klaſſenzimmer der evangeliſchen
Volksſchulen zu Halle Giebichenſtein
Regulirung und RNeupflaſterung der zum Stadtgottesacker führenden
Straßentheile
Neupflaſterung der LudwigſtraßeBewilligung von 470006 Mk für Hochbauten des Elektrizitäts

werkes
10 T ahwe baulicher Veränderungen im Grundſtück Kl Klaus

ſtraße 16
11 Verzicht auf Einlegung eines Rechtsmittels
13 Erwerb von Land welches vom Grundſtück Mauerſtraße 7 zur

Straße entfällt
13 Einleitung des Enteignungsverfahrens für das von Frau Tiſchler

meiſter Thinat zur Gommergaſſe abzutretende Land
14 Umbau des Geſundbrunnenhäuschens und Mittelbewilligung
15 Feſtſetzung der Fluchtlinie für das Grundſtück Ankerſtraße 2

a h

Kreisſchulinſpektor Die Königl Regierung zu Merſeburg hat
dem neuen Stadtſchulrath Herrn Brendel die Verwaltung der Kreis
ſchulaufſicht für den erweiterten Stadtkreis Halle vom 1 Oktober ds Js
ab übertragen

Eruennung Der König hat den Oberſtleutnant beim Stabe des
Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 Paul Pfoertner v d Hoelle
nach Prüfung deſſelben durch das Kapitel auf Vorſchlag des Herrenmeiſters
Prinzen Albrecht von Preußen zum Ehrenritter des JohanniterOrdens
ernanntDer Auguſt iſt vorüber Die erſte Hälfte des Monats war weniger
angenehm Namentlich um den 9 herum trug die Witterung einen herbſt
lichen Charakter Die zweite Hälfte brachte uns wieder recht fühlbare
Wärme die am 19 ihren Höhepunkt erreichte Das Thermometer er
reichte ſeinen höchſten Stand am Nachmittag des 19 mit 3009 den
niedrigſten am Morgen des 9 mit 110 Niederſchläge erfolgten an
18 Tagen An einigen beſtanden ſie nur aus etlichen Regentropfen Nur
am 8 gab es Regen in bedeutender Menge Gewitter gingen über
Halle ſelbſt nicht nieder Wohl aber war am 24 die nähere und weitere
ümgebung der Stadt ſehr heftigen elektriſchen Entladungen ausgeſetzt
Dichter Nebel wurde nicht bemerkt Unter Erderſchütterungen hatte
abermals die Gegend des Erzgebirges zu leiden beſonders ſtark waren ſie

am 7 und 8 Zur Erledigung der Ernte Arbeiten war
wie der Juli ſo der Auguſt im höchſten Grade günſtig

Der evangel Männer und I veranſtaltetSonntag den 2 September Abends 8 Uhr im Saale der chriſtlichen
Herberge Mauerſtraße 7 eine Sedanfeier Gäſte ſind willkommendieügiöſe Verſammlung Sonntag den 2 September um
8 Uhr Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema
Furchtſam und doch ſicher einen Vortrag halten Gäſte ſind will
kommen Der Eintritt iſt frei

Straſenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Halleſchen
Straßenbähn detrugen Auguſt 1900 26388 10 Mk Auguſt 1899
23912,10 Mk Mithin Auguſt 1900 mehr 2474,30 Mk 1 Januar bis
31 Auguſt 1900 180980,40 Mk 1 Januar bis 31 Auguſt 1899
158013,90 Mk Mithin 1900 bisher mehr 32966,50 Mk Bei der
Stadtbahn betrugen die Einnahmen Auguſt 1900 49 167,96 Mk
Auguſt 1899 46615,96 Mk Mithin Auguſt 1900 mehr 2552 00 Mk
1 Januar bis 31 Auguſt 1900 355 740,79 Mk 1 Januar bis 31 Auguſt
1899 321533,89 Mk Mithin 1900 bisher mehr 34206,90 Mk

Concert Jn der Saalſchloßbrauerei concertirt am 2 September
die Kapelle des 153 Jnfanterie Regiments aus Altenburg unter per
ſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirektors H Schulz welche noch vielen
Hallenſern bekannt ſein dürfte da ſie früher zu dem 96 Jnf Rgt gehörte
und im Jahre 1881 bei dem Muſiker Wettſtreit in Halle welcher bei Ge
legenheit der damaligen Gewerbe Ausſtellung veranſtaltet wurde den
2 Preis erhielt Zuletzt concertirte die Kapelle hier im Jahre 1894
während der Manöver im Wintergarten

Stadttheater Nachdem am Sonnabend den 1 September
Abends 6 Uhr die Friſt für Erneuerung der vorjährigen Abonnements
abgelanfen iſt beginnt am Montag die Entgegennahme neuer Meldungen
Die Zutheilung der Plätze erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen
Zu bemerken iſt daß auf Wunſch die Farben Abonnements im Viertel
Paſſepartout umgeſchrieben werdeu
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Das Walhallatheater beginnt heute 1 September einen völlig

neuen glänzenden Spielplan
Apollo Theater beginnt heute Sonnabend ein neuer Spiel

lan Die Sonntags Matinée findet bei günſtiger Witterung im Garten
att Rach der Abend Vorſtellung iſt FamilienKränzchen an welchem ſich

nur Beſucher des Theaters betheiligen können
Die Leipziger Sänger deren Leiſtungen in der auswärtigen

Preſſe lobend beſprochen werden veranſtalten hier am 7 und 8 Sep
tember in den Kaiſerſälen Concerte

7 Sedanfeier In den hieſigen Schulen wurde heute der Sedantag
in der üblichen Weiſe durch Geſang und Anſprachen in den Feſtſälen ge
feiert Jn der ſtädtiſchen Ober Realſchule fand die Feier Vormittags
11 Uhr in der Aula ſtatt Die Feſtrede Die deutſche Seemacht hielt
Oberprimaner Wagner Außer Deklamationen von Schülern aller
Klaſſen brachten der Schülerchor ſowie die Jnſtrumental Abtheilung unter
Leitung des Muſiklehrers Herrn E Rottmann der Feier angemeſſene Chor
geſänge und Muſikſtücke zum Vortrag Den Schluß bildete eine Prämien
vertheilung durch den Direktor der Anſtalt und der allgemeine GeſanDeutſchland über Alles In der Knaben Mittelſchule hielt weß
einer Morgenandacht und einem Wechſel von gemeinſamen und Chor
geſängen und Deklamationen Herr Mittelſchullehrer Schunke eine An
ſprache über das Thema Entwickelung von Deutſchlands Macht zur
See in der er in klarer anſchaulicher Darſtellung die Geſchichte Be
deutung Aufgabe und h einer ſtarken Flotte unter beſonderem
Hinweis auf die Ereigniſſe der Gegenwart darlegte Mit dem Wunſche
daß die Waffenbrüderſchaft die bisher getrenuten Völker einander näher
bringen möge und mit einem begeiſterten Hoch auf Se Majeſtät den
Kaiſer ſchloß die erhebende Feier

Wohlthätigkeits Coneert Nächſten Mittwoch Nachmittag findet
in Bad Wittekind ein Extra Concert der Wittekinder Kurkapelle
ſtatt deſſen ganzer Ertrag der Thereſien Stiftung zufließen ſoll Be
kanntlich dient die unter Aufſicht des Magiſtrats ſtehende und von der
Wittekinder Badedirektion verwaltete ThereſienStiftung dem gewiß der
Unterſtützung werthen r mittelloſen Kranken zu ermöglichen heil
kräftige Bäder in Wittekind zu nehmen Auch in dieſem Jahre r
wieder eine große Anzahl kränkticher und ſchwächlicher Kinder unter Lei
tung von Gemeindeſchweſtern die Wittekinder Bäder ganz abgeſehen von
den zahlreichen Freibädern die an bedürftige Erwachſene abgegeben werden

konnten ſo daß die Thereſien Stiftung insgeſammt Sool und
Moorbäder für Erwachſene und 360 Soolbäder an Kinder verabreichen
ließ Das Concert am nächſten Mittwoch ſei deshalb dem Wohlwollen
der Bürgerſchaft warm empfohlen damit der ſegensreichen Thereſien
Stiftung wieder ein namhafter Betrag zugeführt werden kannGoldene Medaille Die Fahrradfabrik Seidel K Naumann

Dresden General Vertreter Otto Giſeke Nachf hierſelbſt hat auf der
Pariſer Weltausſtellung für ihre Fabrikate die Goldene Medaille er
halten

Das Weltpanorama Gr Ulrichſtraße 6 welches durch Vor
führung guter Original Aufnahmen ſchon im Vorjahre einen Anziehungs
punkt für Alt und Jung bildete eröffnet Sonntag den 2 September
ſeine diesjährige Saiſon Während der erſten vierzehn Tage werden
Bilder aus China und Japan ausgeſtellt Gewiß werden viele die
Gegend kennen lernen wollen wo unſere tapferen Landsleute kämpfen

Schlägerei Geſtern Abend gegen 10 Uhr fand im Hauſe Seebener
ſtraße 2 eine Schlägerei zwiſchen den Hausbewohnern ſtatt wobei der
Schuhmachermeiſter Karl welcher nach Angabe ſeiner Gegner den
Skandal verurſacht haben ſoll am Kopf verletzt wurde ſo daß er kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Carsliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Dr Wilhelm
v Ahles früher Profeſſor der Botanik und Pharmakognoſie an der
techniſchen Hochſchule in Stuttgart Er wurde am 230 September 1829
zu Neckarburken bei Mosbach am Neckar geboren und gehörte der Aka
demie ſeit dem Jahre 1875 als Mitglied an

Die Litewka ſoll nunmehr auch bei den Stations und
Expeditionsbeamten der preußiſchen Staatseiſenbahn eingeführt werden
Bekanntlich iſt dieſes namentlich für die heiße Jahreszeit ſehr bequeme Be
kleidungsſtück ſchon ſeit längerer Zeit bei der kaiſerlichen Poſt für mittlere
und untere Beamte eingeführt Die Staatseiſenbahn Verwaltung hatte in

des Etab

Herbst u V
Damen und Kinder Gonfection

Damenputz Weiss und Modewaaren
Kleiderstoſſon und Seidenwaaren

Gardinen Teppichen Möhbelstoffen
Wäsche Leinen und Baumwollwaaren

hat begonnen und erhält durch weiteren täglichen Zugang seine vollkommenste Ausstattung

Als grösstes Vnan ren
sements und gelangen stets nu

dieſer Hinſicht bisher nur dem Lokomotiv Perſonal das Tragen von
Joppen mit Klappkragen geſtattet Nach hierher gelangten Mittheilungen
iſt jetzt aber die Einführung der Litewka für die Eingangs erwähnten
Beamtenklafſen auch ſeitens des Eiſenbahn Miniſteriums genehmigt

Ferkelmarkt In dieſem Monate findet auf dem ſtädtiſchen Vieh
hofe der Markt für Magerſchweine und Ferkel Sonnabend den 8 Sep
tember Vormittags 8 Uhr ſtatt

Krone s Menagerie Cirkus iſt geſtern hier eingetroffen und
wird morgen Sonntag Nachmittag auf dem Roßplatze ſeine Schau
ſtellungen eröffnen Jn demſelben werden die verſchiedenartigſten aus
gezeichnet dreſſirten wilden Thiere in einer großen vergitterten Arena
vorgeführt Nach uns vorliegenden Urxtheilen auswärtiger Blätter ſoll
der Krone ſche Menagerie Cirkus ſehenswerth ſein Näheres iſt aus dem
Inſerate im Anzeigentheile erſichtlich

Eine tolle Fahrt Unter dieſer Spitzmarke berichteten wir geſtern
über große Menſchenaufläufe welche der Droſchkenkutſcher Albin R durch
wiederholtes unſinnig ſchnelles Fahren verurſachte Jn dem Berichte war
u A geſagt R habe in einer Gaſtwirthſchaft auf dem Trödel mit einigen
Zuhällern gekneipt Hierzu wird uns von betheilgter Seite mitgetheilt
daß in dem gedachten Lokale Zunhälter nicht geduldet werden ſolche
auch vorgeſtern während des Vorganges mit R nicht dageweſen ſind

v rben Am 21 Auguſt wurde der Bierfahrer Ernſt Roethel
auf den Pulverweiden bei einem Zuſammenſtoße mit einem Laſtwagen
von dem Bocke ſeines Wagens geſchleudert und überfahren wobei er
ſchwere Verletzungen erlitt den der Bedauernswerthe geſtern in der Klinik
erlag

Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 1 September Wolff s Bur Das Armee Verordnungs

blatt veröffentlicht einen Armeebefehl worin der Kaiſer allen an der
Aufſtellung beim Abtransport des Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps
Betheiligten für die Umſicht und den unermüdlichen Eifer womit dieſe
Arbeiten gefördert wurden ſeine Anerkennung ausſpricht

Verlin 1 September Meldung der Magdeb Ztg Die
Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals vor dem Brandenburger
Thore das der Kaiſer dem Andenken ſeines Vaters widmet wird wie
verlautet am 18 Oktober 1901 dem 70 Geburtstage Kaiſer Friedrichs
ſtattfinden Die von Profeſſor Adolf Bruett vollendete Hauptfigur ſoll
vom Bildhauer Tübbecke in Marmor ausgeführt werden

Berlin 1 September Wolff s Bur Eine Meldung des Grafen
Walderſee an den Kaiſer aus Aden vom 31 Auguſt beſagt Als
der Reichspoſtdampfer Sachſen in den Hafen von Aden einfuhr nahm
das franzöſiſche Truppentranzportſchiff La Champagne unter Muſik
Hurrah und Jubelrufen Kurs in der Richtung von Colombo längsſeit
der Sachſen Der deutſche Dampfer ſpielte die Marſeillaiſe der
franzöſiſche faſt gleichzeitig die deutſche Nationalhymne Graf
Walderſee entſprach eine Einladung des engliſchen Gouverneurs wobei
der Empfang in feierlicher Weiſe unter Stellung einer Ehrenwache und
Salutſchüſſen ſtatt fand Um 5 Uhr Nachmittags ſetzte Graf Walderſe

die Reiſe fort

Hamburg 1 September Meldung des H Ein
Familiendrama ſpielte ſich geſtern Morgen in der Schwenckeſtraße 73
Haus 4 ab Dort verſuchte der Arbeiter Hundt ſeine Frau die er
bereits vor acht Tagen mit einem Meſſer bedroht hatte zu ermorden
H lebt von der Frau getrennt er drang früh um 6 Uhr in die Woh
nung ein und brachte ſeiner Gattin mehrere lebensgefährliche Meſſerſtiche

bei Dann verſuchte er ſich zu erſtechen nachdem er ſich vorher auf
gehängt hatte Er wurde aber noch lebend abgeſchnitten und mit ſeiner
Frau zuſammen ins Eppendorfer Krankenhaus gebracht

Der Eingang der hervorragendsten

Köln 1 September Hirſch s Bur Bei dem geſtrigen Pferde
rennen machte ein Pferd einen plötzlichen Fehltritt und kam zu Fall
Ueber dieſes Pferd ſtürzten noch ſechs weitere Die ſieben Pferde
und ſieben Reiter bildeten einen ſchier unentwirrbaren Knäuel Vier
Reiter erlitten ſchwere Verletzungen Das Rennen gewann in Folge
deſſen eine kraſſe Außenſeite

Paris 1 September Meld d Voſſ Zig Mehrere Blätter
wollen wiſſen Kaiſer Nikolaus werde am 18 September hier ein
treffen und es ſeien bereits ruſſiſche Geheimpoliziſten angekommen
um im Einvernehmen mit der hieſigen Polizei den Sicherheitsdienſt für
die Dauer des kaiſerlichen Aufenthalts in Paris einzurichten

Lonudon 1 September Reut Bur Aus Taku wird unterm
28 Auguſt gemeldet Die Plünderung der Stadt Peking dauert in
großem Maßſtabe an Eine Abtheilung chineſiſcher Katholiken hat ſich
etwa drei Monate lang in der benachbarten Stadt Paotingfu gegen
die Angriffe chineſiſchen regulären Militärs und der Boxer gehalten
und den dortigen engliſchen Miſſionar und ſeine Familie beſchützt

Stockholm 1 September Meld d B Der norwegiſche
Beamte Grendahl telegraphirt aus Finnmarken Skjervoe 31 Auguſt
Eine Andrée Boje wurde hier mit einem Zettel folgenden Jnhalts ge
funden Boje Nr 4 als erſte am 11 Juli 10 Uhr Abends Green
wicher Normalzeit geworfen Die Reiſe iſt bis jetzt gut gegangen Wir
fahren fort in einer Höhe von ungefähr 250 Meter zu ſegeln Richtung
Anfangs nördlich zehn Grad öſtlich ſpäter nördlich 45 Grad öſtlich
Vier Brieſtauben wurden um 5 Uhr 45 Minuten Nachmittags abgeſandt
Sie flogen weſtlich Wir ſind jeßt über dem Eiſe das ſehr vertheilt
nach allen Richtungen iſt Wetter herrlich Laune ausgezeichnet André6
Strindberg Fraenkel

iſt heute in ſpäter Abendſtunde ein telegraphiſcher Bericht aus Peking
eingetroffen der eine anſchauliche Schilderung von den Leiden der be
lagerten Geſandtſchaften und ihrem heldenmüthigen Widerſtande bietet
Vieles iſt daraus bereits in ſeinem Kern bekannt Zum erſten Mal ge
winnt man dadurch ein deutliches Bild von dem umfaſſenden Ver
theidigungswerke der Europäer in dem ſich ihre kleine Anzahl gegen die
Uebermacht der Chineſen wehrte bis endlich die Befreier nahten und dann
auf blutige Schlachten Tage der Freude foigten Der ausführliche Bericht
iſt uns durch ein Verſehen der Poſt zu ſpät zugeſtellt worden ſodaß wir
heute von der Veröffentlichung abſehen müſſen Red

Schutzmiüttel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Ports
W I MIleolck Frankfurt a M

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgaug Ankunft646 1000 250 280 750 1225 250 320g00 N bis Dölau 820 400 350 420 von Dölau 52
430 600 630 N bis 550 620 650 ,729 vonDölau 700 780 800 N Dölau 750 850 908 R
920 N 1010 NDie Züge ab Halle 920 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarf

hedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölau

BVerlin 31 Auguſt Ueber die glückliche un Pekings

Tur Benchtung Die heutige Geſammtauflage unſeres
Blattes enthält eine Beilage des Tuchverſandhauſes Beru
herd Viehweger in Cottbus und empfehlen wir unſeren
geehrten Leſern dieſe Firma als vortheilhafte Bezugsquelle
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